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Das prachtvolle C 


Semmering. 


Modernes Haus für die vornehme Welt! 


130 Wohnzimmer und Salons in allen Grössen, 
besonderem Comfort fur die Herbst- 
Alle Räume, auch sammtliche Stiegen, 
Gange, Closets etc. vorzüglich und gleichmassig geheiat. 
Cafe in unmittelbarer Verbindung mit der 
grossen Halle des Hauses. — Eigene Hochgnellenleitung. 
Zwanzig Joch (über 100.000 Quadratmeter!) grosser Hôtel- 
park. Seit 15. September die bedeutend erma 
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DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING, 
Kä 

Wie der Herbst-Preis war auch das zweite 
der neugegründeten Grossen Budapester Rennen, 
der Dunakeszer Preis, eine sehr interessante Con- 
eurrenz. Wie alle Prufungen für zweijahrige und 
ältere Pferde bot auch der Dunakeszer Preis Ge- 
legenheit zu lebhaften Debatten. Die Sportwelt 
theilte sich in zwei Theile; in dem einen Lager 
hielt man zu den Dreijahrigen, als deren bester 
Vertreter Drada/ galt, in dem anderen Lager rech- 
nete man sicher auf den Sieg eines Zweijahrigen, 
und zwar auf den Erfolg von Davensberg. Die An- 
hanger der Zweijahrıgen behielten insoferne Recht, 
als thatsachlich ein junges Pferd siegte, aber es 
war dies nicht Davensberg, sondern Topromene, 
Nach der massigen Rolle, welche Zopromene im 
Herbst-Versuchstennen gespielt hatte, musste sein 
Sieg allerdings überraschend kommen, nicht aber 
nach seinen Gesammtleistungen, denen zufolge 
er dach weit über Davensberg gestellt werden 
musste. Zu Beginn der Herbstreunion im Stadt- 


waldchen liefen alle Pferde des Herm Nicolaus von | 


Szemere weit unter ihrer Form, im Verlaufe des 
Meetings aber haben sie sich, wie dies schon der 
vorhergegangene Erfolg von Félénk im Welter- 
Handicap bewies, wieder erholt. Am Sonntag stand 
Topromene also wahrscheinlich wieder auf der Höhe 
seines Rennvermögens, und da war er dann natür- 
lich als Zweijahriger von Classe gut genug, um 
Handicappferde zu schlagen. Und mehr als das sind 
ja Alle, Alfred, Davensberg und Hardly nicht. 
Einigermaassen uberraschte der zweite Platz von 
Fille, welche eigentlich von Diadal und von Alfred 
hatte sicher gehalten werden sollen. Diadal ist s0 
schlecht gelaufen, dass man nur an eine momentane 
Indisposition glauben kann. Darensberg endete 
einen Kopf hinter Alfred, Er soll in der letzten 
Zeit nicht ganz in Ordnung gewesen sein, so dass 
also sein Versagen trotz des grossen Vertrauens, 
welches sein Stall zu ihm hatte, erklarlich ist. 

Mit einem Verkaufs-Handicap, zu reiten durch 
inlandische Reiter, wurde der Tag erofinet. Die 
Form wıes ziemlich strenge auf Vak Bottyán, welcher 
im Offenen Handicap eine Jablanica zu schlagen 
vermocht hat, das Publicum machte jedoch Contras 
zum Favorit, Der Primds /7.-Sohn war aber nicht 
im Stande, Vak Boltydn zu schlagen, welcher auch 
in Laznik einen besseren Reiter ım Sattel hatte 
Es ist dies übrigens der erste Sieg, welchen der 
rechte Bruder von Gøkér errungen hat. 

Im Maidenrennen der Zweijahrigen kam nach 
langer Pause Riika II. wieder heraus. Der in 
seinem Stalle ziemlich hochgehaltene Hengst hatte 
die meisten Anhanger, unbedingtes Vertrauen aber 
genoss er nicht, denn man erzahlte sich gar viel 
von seinem bosen Temperament. Frau Fama hatte 
jedoch wieder einmal übertrieben. Ritka JI war 
zwar nervos, aber gerade nicht übermassig unruhig, 
Von S, Bulford mit grosser Ruhe gesteuert, errang 
der aus dem Gestüte Marienhof stammende Halb- 
bruder von Maid einen sicheren Sieg gegen Jérôme 
und Diver. Diese Leistung ist zwar nicht besonders 
hoch zu schatzen, aber immerhin beachtenswerth. 
Ausserdem sollte Rika ZZ. den Winter über noch 
gute Fortschritte machen. 

Das Welter-Handıcap wurde zwar nur von 
vier Pferden bestritten, war aber doch ein sehr 


Í schloss. 


hübsches Rennen. Fan, welcher jetzt wieder 
ganz in Ordnung ist, errang einen knappen Sieg 
gegen Veloce, welche sich zu spat zum Gehen ent- 
Wenn die Stute verlasslicher sein würde, 
ware mit ihr gewiss auch in besserer Gesellschaft 
zu rechnen. Für Félénk war der Weg übrigens zu 
weit, über die Meile hatte er viel leichter gesiegt. 
Schlecht lief Valaki, er ist ausser Form, Diomed 
wurde von seinem Gewichte erdrückt. 

Am Maiden-Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen 
nahmen recht schlechte Pferde thel Wie gering man 
von denselben dachte, geht schon aus dem Umstande 
hervor, dass auch Solaro, obwohl er das Höchst- 
gewicht von 60 Kg. gegen Khismet und Ördog 
zum Siege trug, keinen Kaufer um 1000 Al. fand. 
Solaro hatte übrigens viel Glück, Er hatte das 
Reunen kaum gewonnen, wenn Eisen früher aus 
dem Rudel herausgekommen ware, 

Das Verkaufsrennen wurde eine leichte Beute 
für Passable, welche ihre Gegner einfach nieder- 
geloppirte. Szemle nahm der jetzt in sehr schlechter 
Form befindlichen Rege den zweiten Platz weg, 
Disspolgar und Kékes erlagen ihren hohen Bürden. 

“ " 


Heute wird das von acht ‘auf neun Tage 
erweiterte Wiener Öctober-Meeting eroffnet, Auf 
dem Programme stehen als werthvollere Rennen 
das Hürdenrennen der Dreijahrigen, welches Mini 
und Alöatros die meisten Siegeschancen zu eröffnen 
scheint, der Staatspreis, in welchem Xio tinto und 
Leader w erster Linie zu beachten waren, und das 
Herbst-Armee-Jagdrennen, in welchem Clarion und 
Thekla am besten daran sein sollten. In Bezug auf 
die Voraussagen für die morgigen Rennen ist zu 
bemerken, dass das Donnerstag-Programm zur 
Stunde, als das Blatt in die Presse geht, nur un- 
vollstandig vorliegt. 

Tips für heute: 

Verkaufs-Hürdenr.: Das ist die Wahre—Syivester, 
Klerbst-Armee-Jagdrennen: Clarion — Belle Helene, 
Handicap der Zweij.; Stall Dreher— Me/fitano. 
Steeple-chase: Trieky— Alar. 

Staatspreis: Rio Yinto—Stall Springer. 
Hürdenrenuen der Dreij.: Arnı— Albatros, 
Verkaufsrennen: Aldomds— Virginie. 
Ridotto-Rennen: Sello— Quota, 

Tips für morgen; 

Bürden. d. Dreij.: Maholnap—St. Gest. Miklösfalva. 
Kirälyne-Handicap.: Perle rose—Marıa Pia. 
Tokio-Rennen: Stall Bar. J, Harkänyi— Nicker!. 
Handicap. der Zweij: Pandur— Elluen. 
Steeple-chase der Drei, ` Gondolat — Drift. 


FONOGRAF, 


HEUTE und morgen: Rennen in Wien 1 Uhr. 

NACHSTEN SONNTAG: Austna-Preis in Wien, 

DER »OCTOBER-KALENDER 1899« van Victor 
Silberer ist soeben erschienen, 

35 PFERDE wurden für das Abonnent-Handicap, 
die besser dotirte Zweljahtigenconcurrenz am Samstag in 
Wien, gemeldet 

DIE NACHSTE NUMMER der »Allgemeinen 
Sport-Zeitungs erscheint der samslagigen Wiener Rennen 
wegen bereits am 21. Oclober, 

HERR VON SZEMERE gewann am Sonntag in 
Budapest zwei Rennen: das Welter-Handicap mit Felenk 
und den Dumakeszer Preis mit Togromene. 

DER STAATSPREIS über zwei Meilen am nach- 
sten Sonntag in Wien hat nur sieben Unterschriften er- 
halten, und zwar für Jablanica, Kisasszony, Al- 
domas, Vert-Vert, Rose of Kildare und Gaspilleur. 

PETERZELL gilt als sicherer Theilnehmer an der 
Grossen Wiener Herbst - Steeple - chase am nächsten 
Donnerstag. Der Gewinner des Preises von Schönau 1897 
hat 754, Kg. zu tragen; er wird von Printen gesteuert 
werden. 

DIE HAUPTNUMMERN auf dem heutigen Wiener 
Rennprograme bilden das Hürdenrennen der Dreijahrigen 
und der Staatspreis über ZU00 Meier, morgen gruppiren 
sich die Rennen um das Kiralyne-Handicap und das 
Tokio-Rennen, 

ZWEI MATCHBOX-PRODUCTE siegten am 
letzten Budapester Renniag, namlich Zitka ZZ im Maiden- 
rennen der Zweijahrigen und Topromene im Donakeszer 
Preis, Im Maiden-Verkaufs-Handıcap der Zweijahrigen 
endeten die beiden Gaga-Söhne Solaro und Khismet auf 
den zwei ersten Platzen. 

SCINTILLANT und Ercildoune, die beiden Ersien 
im Cesarewitch, werden in englischen Fachkreisen neben 
dem Australier Obar als die ernslesien Candidaten für 
das Cambridgeshire angesehen. Ausser Seinttllant und 
Ercildoune sind übrigens noch neun andere Theilnehmer 
am Cesarewitch im Cambridgeshire laufberechtigt. 


DER OCTOBER -PREIS, das weıthvolle Zwei- 
jahrigenrennen in Frankfurt am Main, wurde am Samstag 
von der Graditzerio Sangerin gewonnen. welche einen 
leichten Sieg gegen Hagen, Mistake ged neun Andere 
feierte. Am selben Tage siegte der für den St. Ladislaus- 
Preis genannt gewesene Pomp im Vergleichsrennen. 

LORD W. BERESFORD hat nun das Middle 
Park Plate zweı Jahre nacheinender gewonnen, und zwar 
vor zwölf Monaten mit Caiman und heuer mit Democrat. 
Dieser leiztgenannte Hengsı hat im kommenden Jahre 
eine pauze Reihe werihvoller Engagements, darunter in 
den Zweitausend Guineen, im Derby und im St. Leger. 

EINE BREZELBUB-QUOTE gab es am Fieilag 
bei den Trabrennen io Berlin- Weissensee. Im Fiume- 
Rennen über 2800 Meter siegte der fast ganzlich wn- 
beachtete deutsche Inlander Durch Jim über Plusarch, 
Junikäfer und neun andere Pferde, Der Vereins- 
Totalisateur escomptirte seinen Erfolg mit — 3910 :1u 
Mark! 

GADOSH, welcher noch vor einiger Zeit als 
sicherer Theilnehmer am Preis vom Kahlenberg gegolten 
hatte, soll diesem Rennen nunmehr fernbleiben und über- 
haupt nur mehr auf der Steeple-chose-Bahn versucht 
werden, So meldet die »Sport- Welt“. wahrend der 
Deutsche Sporte eine gegeniheilige Nachricht bringt 
Thatsache ist, dass der Stall noch keinen endgilligen 
Entschluss bezüglich der Enlsendung von Gadash nach 
Wien gefasst hat 

DER »OCTOBER-KALENDER 1899« von Viclor 
Silberer, welcher soeben erschienen ist, enthalt die volt- 
standigen Resultate aller heuer in Wien, Kotingbrumn, 
Budapest, Alag, Karlsbad, Tatia- Lomnicz, Sarajevo, 
Krakau, Lemberg, Pressburg, Oedenburg, Debreczin, 
Kaschau, Totis, Siófok, Nyiregyhära, Czeglėd, Szegedin, 
Grosswardein und Rymarów abgebaltenoen Hengen mit 
den ausführlichen statistischen Tabellen über die Erfolge 
der Rennstallbesitzer, Pferde, Vaterpferde, Hertenreiter 
und Jockeys. Pür den Besucher der Wiener Oclober- 
Rennen ist dieses handliche und sehr hübsch ausgestattete 
Buchlein ein absolut unentbehrlicher Bebeli. Preis 
1f o W. 

IN PARDUBITZ gab es hever überaus massigen 
Sport, ja in der Grossen Pardubitzer Steeplechase er- 
eignete sich ein Fall, der seit dem Destande dieses Rennens 
noch nicht vorgekommen. Es passirte namlich ein ein- 
ziges Pferd das Ziel. Die bedeutendste Steeple-chase des 
Landes bot ein recht unerlreuliches Bild. Der Starter ent- 
liess fünf Plerde: Conjuror unter Kovacs, Sarolta unter 
Williamson, Slava unter Buckenham, Dieter unter Frank 
Hesp und Æglamour unter-Rosnk Das Feld geht ab, 
Pictor führt vor Slawa. Beim ersten Hinderniss kommt 
Conjuror zu Fall, wird aber wieder bestiegen und nach- 
rilten, bei der Irishhank stirat Sarolta und entlauft, 
Eglamour und Canjuror aber refüsiren hier so hartnäckig, 
dasa sie schliesslich gewendet werden müssen, Somit bleiben 
nur Slava und Victor übrig. Die beiden Pferde abaolviren 
die vorgesebricbene Strecke gul beisammen, Eine Meile vor 
dem Ziele ist Victor bereits geschlagen, Slava hat damit 
das Rennen sicher. Als dann Vietor im Walde zu Fall 
kommr, passirt Slava allein den Richter. Pietor hat sich 
das Kreuz gebrochen und muss erschossen werden, Kin 
böser Abschluss eines unerquicklichen Schauspieles. Gral 
Zdenko Kiosky, der Besitzer von S/avd, gewann dann 
auch noch die Jesnicaner Steeplechase mit Magyarda, 
welcher unter Backeonbam den von Fleicher gesteuerlen 
ëng! Tow nach hartem Kampfe schlug Futdr und 
Alexander, die noch im Rennen waren, brachen ans. 
Futár Nief in's Publicum und stiess einen Jungen nieder, 
der leider ziemlich schwer verletzt warde. Den Kladruber 
Preis holte sich Z’Zelaireur, im Kunetitzer Preis siegie 
Bugris, im Dameopreis Caimer, der bereits vor zwei 
Jahren in diesem Rennen siegreich gewesen. Die schönen 
Tage von Pardubitz sind endgiltig vorbei, Es musrte ein 
Wunder geschehen, wenn der allberähmte Hindernissplatz, 
der dermalen fast seine Existenzberechtigung verloren 
zu haben scheint, wieder seine einstige Bedeutung er- 
langen soll. 


ORENSTEIN & KOPPEL 


Wien, I. Annagasse 3 

Forats nnd Industelehahnen io Prag und Budapest 
ewite hol Potsdam. Babnalagen für Hand-, Zug- 
Lacomativ- und elsktrunhen Refrieh, 


Fabriken für Fald- 
Tocomotiy-Fabrilk 
Thlers, 


Zwei erstelassige englische 


Wagenpferde 


stehen zum Verkaufe bei 


A. J. Stone, li, Praterstrasse 54. 


An- und Verkan 


Tausch- und commissionellen Verkauf von 
Luxus- und Arbeitspferden ubernimmt 
J. Neumann. VI. Esterhazygasse 12. 


Frauchen 


Gummi-Speecialitäten 


SIGI ERNST 


WIEN, 1 Kärutnerstrasse Nr. 45 (fotz Krugerstrasse 2), 


PARIS, 11 rue martell. - Kataloge gratis. 
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RENNEN. 


PROGRAMME. 
Wien. October-Meeting 1899. 


Erster Tag. Mittwoch den 18. Oclober Í Uhr 
L VERKAUFŠ-HÜ-R. 2300 K. 2400 M 
Tudor 3j. .. 62 Kg Veszély 62 Kg 
Sylvester A . 24. ` x Tartuffe 8 >» 
Das ist die Wahre Da capo dj, .. 65 a 
* Equinor D ..69 > 
k á Chasseur d'Alr'que 
Verles Cé ‚62 S 6j. .69 a 
Win some money Dilemma 4j. . 67 > 
er i è  Ladra3j. .. 62 » 
Csikfogs A . 62 D Troubadour 2j . 62 D 
Sallasch Bj... 09 + Dominik 3j . 65 >» 


Driver H... 09: 


IL HERBST-ARMEE-JAGDR. Hep, 4000 K. 


4000 M. 
Futár AH. . ,76 Kg Thekla &j 
Eglamonr 5j.. 72 =  Nehmts mi mil 4 
Belle Hélène 4j. , A »  Choraay âj.. 
Aramis a. \ . »  Hahabj.. . 
Clarion 6j. Ki r 

11 HANDICAP D. ZWEIJ, 2400 K. 1000 M. 
Davensberg. . . 60 Kg. Melfitano A, 
Glen dor ` Dik in: Trifelan > 
Selë—— 7 7,56 » Mie EN ` 
Taloeee D m mp Bed 
Kont DÄ m Harieot |. 46 "e 
Vıtzli-Poteli | 52 e Aladdin... ı. EIN? 
Ne engedj . „Bl! » Golden Lock 45 '» 
Da kommt sie‘ , BL » ` DUralegon A0 wi 
Antigone. .”. , 50 0 %s Wondermait tr 
Savoyard . 48y, » a TEE? 


1V. STEEPLE-CHASE, Be 3500 K. 4000 M. 


Eins ius Andere Tricky 4j 
DI ER TECH 
Gogel as >. TB ` Fate 4j 
Millefeurs 5j. . 72 » Ano 4j. 
Slava 5j. (ind. Aspasia dj. 
5 Kg. mehr) . 69. » Gretchen zu 
L’Eclairenr 4j | 68 a 
May be A. 68 D 

V. STAATSPR. 6000 K, 8j 2000 M 
b . —. 53 Ke, Jaskälka , . 2, Kr 
Rio tinto , 60 *. Almav b 
Doppeladie Dé wv D Š 
Timár ..60 > Jone Eyre ... 
Drava 2 0... , DÄ H 

VL. HÜRDENR. D. DREIJ. Hcp. 8000 K. 2400 M 
Albatros - . - . TQ kp. Berenice o. a61 Kp 
Diit . ce ` Bokbara, 00 >+ 
Cenllic. .. ı D Ladra `... W H 
Gondolal , ı . A D Zei... OU D 
zb DE o Mai ` Din e 
Josiua, ,  . . Bäi = 

VIL VERKAUFSR, 400 K 1600 M. 
Virginie A, , DI Kg Duty 3j... 4T'h Kg 
Triole 8) , . . Pi a Piman 3j. . . . 6 D 
Aldomdı 4) ët, m ` Dons A... H + 


Watohman dj. . 49" » 
VII, RIDOTTO-R. 4400 K, 2j. I0C0 M, 


Allerweil fidel 581, Kg. Davensberg. , 584, Kg. 
Get DD = Alla... » 
bie `... D e ` Araba , Dë, e 
Konlär Din, e Da kommi ste .50 H 
Sello `... , Dës ua Faclos lh a 
Sunda . . . 50 e Re engedj bly a 
Carma so 50 a Itourdie™ at=. D0 ` 


Zweiler Tag, Donnerstag den 19. Octgber. 1 Uhr 
I.HÜRDENR D DREI.) Hep. 2300 K. 2100 M 


Tima =. 70, Kg, Tudor . . 
Pacsitta . . .-, 60. =» ` Bokbara 
Trilby 40% »  Zenzsi y 
nme e Ladra 
Jenius..... * Turbie. . 
Troubadaur a Maholnap 
Bugriş eoe » — Sallasch É 

te= o » Tritan `, 
Daminik dë a» Felons, 
Jaskölha . . . . ` 


IN. KYRALYNĖ-HCP.*) 6000 K, 1000 M. 


bh Kg DI Kg 

rdar. bj. ` „al e U > 
Barnato IL 3j 00 à Ja, a 
Anuska 3j... | Dër, + Aën, > 
Mirko 5j. . Se e Matia Pia 3j . 46 = 
L’Astro 5j.. . . 55g ® Jane Eyre 3j.. 46h > 
Feerie Bj, . . -53 # Feodora 3j.. . 45y » 
Perle rose 4j . B2. a Isolde Bj A e 
Ronny 81. . . BI, # Ladronce 4j.. Mon 
Diadal 3j. . . . Bib » Thy DND 

V. TOKIO.RENNEN, 6000 K. 2000 M 
Vert-Vert 4j , .55 Kg. Aldomis 4j . 455 Kg 
Néni bj. “ Pharao A. 56 o 
Kisasszony A «s Pavolia dj.. 58 # 
Szeszėly 3j... * Almaviva Bj . Dl nu 
Jablanica 4j. - . Š Leader dl... 56 a 
Cromwell 3). . ı . Adoma Bj. . 60 a 
Rio tinto 3. . . “ Nickel dj. . 58 a 
Doppeladler 3j. , 51 ` Duna AL... ës » 
Andrée A ..54 — Beauharnais A 54., e 

VI. STEEPLE-CHASE D.DREIJ, 5000 K. 3200 M. 
Senator I... = Trilby... .- 64 Kg. 
Pacala .. .64 = ` Men plai o H . 
Vie. 8 Baklyas ,. 94 œ 
Sallach .  .64 . Treve CR V 
Dag 04 $ Gondolat. , , . 64 D 
Remény 6i æ Felonie ...- D a 
Banda WË GER KEE D o> 
Maholnap RE Troubadour. , 64 + 
Bogris . - . 64 D 

em HCP. D. SS 2100 K. a 
Polonius . - . . 63 Arsen b Kg 
Topromene . . . E net » 
Ritka II. . Ases » 
Dareniberg , ` ` Cora g ` 
Sellö .. » Melftano. .... ` 
Toloncz 5 » Eluzi... D 
Fan ı 2... » Alice » 
Kontär e Kei » 
Pattog6 Ha » Muncsy — H 
Vitzli-Putali . . » ` Aldi, ... » 
Ne engedj `  DVealegon. , .  d0äk > 
Pandtir , . Eine BEE) 
wi D EE e El H 
Gourgandine , Winifred. 291, — 


*) Die Rougolderklärungen sinf 448 Ansständig 


NENNUNGEN. 


Wien, October-Meeting 1899. 
Dritter Tag Samntag den 91, October 


I. HÜRDENR. 8500 K, 2400 M, 19 U. 
Au Fr. duer B) br. St. Zacsirta 
Arist. Baltazai's Bj. br. St. Berenice. 
Gf. Alex, Erdody's d H Cniäfogt 
Gf. Mich, Esterbázy's 4j. br. H, Moring. 
Ritm, Alb v, Flesch' 8j br. SI Sadlasch und Bj, F-St 
Dom 
Mr. Janof's 8j. 
Gf Siet. Karolyl's A. br H. Piikus, 
Ritim. Pied, Michistetier’s Bj. br. H. Maholnap und 
Bj Pä Cecilie. 
Gest, Miklósfalva's 8j. br H. Bugris und B) br H. Fw- 


F.St, Banda 


Mr, Newmarket's dj. br H. Malteser 
Fürst Nie. PAlfly's Bj. dbr. H. Albatros 
And. v. Pechy's 8j. br. H. Da capo 
Obl, Gf. Fr, Sohānborm’s A. F-H 
Victor Silberer’s Bj. br. St. 
Pz, Max Eg. Taris Bj. br. H. Gondolat 
Rich Wahrmann’s 3j. be H. Dominik 

1. VERKAUFS HCP. D, ZWEI]. 240K. 1100 
Meler, 26 U. 
Arist, Baltazıl's bs. H. Gecko und F.-St, Golden Lock. 
Bar. Friedr. Born's F.-St, Zllwesi. 
Mr. B, Brook's br H, Hinderniss ond br. St. 

maid 

Mr Doryts br. St, Clairette. 
Mor. v. Gulmann's F.H. salico, 
Mr. Janof's F-H. Bandit. 
A. R. v. Lederer's br. H. Alençon und F-H. Ucalegon. 
Mr. Lincoln's F.-H. Orkán. 
Mr. Oberweiden's PH. In wino veritas. 


Bregy. 


Harvest- 


Gest. Obora's dbr, St. Metella. 
And. v, Pécby's br. H. Scharbe 
Mr. Redgrey's dbr, EL" Mámaros. 
Lad. Schindler's F.-St, Alice. 
Mr. Silton's F.-St Barkarol. 
Bar. G. Springer’'s F.-H. Arana, 
Gest. Sraszberel's F.-H. 7dblabiro. 
Nie, v. Szemere's F-H. Pacios, br. H, Melfitano und 
F.-St. Cabbage Rose, 
GI. D. Wenckheim’s br 
Pattogd. 

Mr. C. Wood's br. H. Monza und dbr. H, Ndssnagy, 

IV. HANDICAP. 2100 K, 1600 M. 21 U. 

GM. Erzb. Olto'a dj. br H. Vert-Vert. 

Arist. Ballazzi's 3j. br St. Berenice und 8j. PS. Mal 
maison. 

Dr. Day's 4j, br, St, Virginie 

Mt, Dorryt’s 3j. dbr. H Simbach. 

Ant. Dreher’s 8). F-H. Hang’ dé an, 

Mr George Pauls 2. F.-St, Triol. 

Gí. Arth, Henckel’s 4j. F -St. Menyecske, 

Alex Rilt v. Lederer's 3j. br. H Ladro. 

Mr. Newmarket's 3j. br, H. Liebig. 

Gest. Obora's 3j. F.-St, Zurbre. 

And. v. Pechy's 5j br. H, Destillateur und Bj, dbr, W., 
Lane 

Obl Gf. Fr. Schonborm’s Bj. be. H Rabenvater 

Obl. Gf. Volkm. Spaur’s Bj. dbr, St. Duty. 

Bar. ‚Gut. Sprivger's 4j. F-H, Gospilleur und, 3) br. H 


H, Garaboncsiás und br, Si. 


ARTEN 4j. br. H. Félenk. 
Bar, m. Uechiritz? A. F-H. Zimasıs und 3j. Fäi 
Mir 


Rich. Wahrmano's 8j br, H. Round the cornar 


V. ABONNENT-HCP, 600 K. 2j, 1200 M. 35 U 
GM. Erzh, Otlo's br. St, Allerweil fidel, 

St. EI. Batthyany's br. St. Gourgandine, 

. Black’s br. H. Baranya, 
EE, ZZ und br, H. Boldog. 
Bar. Friedr Boru's F.-St Biver? und br SI, Winifred. 
Ant, Diehet's br, H, Reducer 
L Egyedi's br. H. Philister und br, St, Quota, 

Capt. George’s br, H. Fisi Zuteli. 

Bar. And, Harkduyi's br. H. Kontdr. 

Bar, Joh Harkányi’s br, H, Polonius und br. St, Sg 

GI. Mich. Karalyi's br. St, =w 

Bar. Herm Königswarter's FH, Pilatus. | 

Alex, R, v. Lederens br. H. Alençon, dr. H 
Cp PH. Ucalsgon, 

- Lincoln's br. St. Suada, 

Mi. Oberweidens br, H, Par de quatre, 

Gest, Obora's br. H. Mafat 

And, v, Péchy'ù br. H. Davensberg, FH, Longfellow 
und be, H. Savoyard, f 

Lad. Schiodler's F,-St. Ai 

Bar. Gust, Springer’s P.-St Culture und br. St. Dugnna 

Gest. Szaszberek's EH. Da kommt sie, 

Nic, v, Szemere'a PH. Facios, Ep 
F.-St. Cabbage Rose, 

Gf. Dion. Wenckheim's br H. Garaboncsids, 

R. R. Wieoer v, Weltens F-H, Jdtopri und be, Si. 
‚Hourdic, 


VI. STEEPLE-CHASE Hep, 5000 K.4000M 9u, 
Fürst Fr. Auersperg's 4j. br. H Buda. 
Dr. Day's 4j br. St. Aspasia. 
Rittm. Lad Kundl'a 4j, br. St. Belle Hilòne, 
Gest, Obora’s 4j. dbr. St, Zi. \ 
Rittm. Arib. v. Pongräcs' 6), be, W. Clarion, 
Lad. Schindler’s a. F.-St Gretchen. 
Oil, Gf, Fr. Schonborn's Gj, br, W, Chasseur d'Afrique. 
Ritim, Arth, Trankel's Bj. Sch.-St, Bonne Chance und hj 

br. St. Miziefleurs, 


VII HANDICAP. 2400 K. 
Arist. Baltazzi's br. St; Berenice und F,-St. Malmaison, 
Gf. El. Balthyáı s F.-St, Goudriole, 

Dr. Day!s br. $t. A la grecgue. 

Mr. Dorryt'a F-H. Ronny. 

L. Egyedi's br. St. Gyorgyike. 

Jut, 7. Jankovich-Besän's F-S1, Anuska, 
Alex, Ritt v. Lederer’s br. H, Zadra und PH. Tımär. 
Gest, Miklösfalva's br. H. Puritaner. 
Gest. Obora's F.-St, Turbie. 

Obl. Ed v. Okolicsånyi’s PH. -Drdva. 
And. v. Pechy's F.-St. Afondaine. 

Me Redgrey's dbr. St, Illusion. 

Mr, Sıltn's br. St. Ziolde, 


Ritka II. 


Topromens und 


3). 1200 M, 20 U. 


60 P 


Erste Amerikanische Pferde- Verkaufs- u. Auctionshalle, Berlin. 


Unsere ersten diesjahrigen Herbsttransporte von 


100 amerikanischen Arbeitspferden, 


Gebrauchspferden, 


40 Paar amerikanischen eleganten Wagenpferden, 
50 amerik. erstelassigen schnellen Pferden (Secunden-Traber), ° 
30 amerikanischen complet gerittenen Reitpferden 


sind soeben eingetroffen und stehen zu billigsten Preisen zum Verkauf. 


Die erste Herbst-Auction findet am Sonnabend den 21. October statt. 
S. & F. Berg, Berlin NW.. Schiffbauerdamm 33. 


BEN 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


DR OCTOBER 1899. 


Obl. Gf. Volkm. Spaur's dbr. St. Duty 

Bar. Gust. Springera F.-St. Jane Eyre 

Bar. Sigm. Uechtriiz’ dbr. H. Alfred 

Rich. Wahrmann’s br. H, Round the corner und br. Si, 
Damen 


Vierter Tag. Sonntag den 2%, October. 


1. HANDICAP. 2400 K. 2000 M. 17 U. 

Arist Baltazzi's 3j. br. St, Berenice. 

Mr. Blue Green's dj. F-H Tristan 27. 

Mr. Dante 3j, dbr. H. Simbach 

Ant. Drehers 4). br. H. @aperl 

L. Egyedi's Ai dbr. H. Valaki. 

Mr. George Paul’s Bj, F.-St Zriole. 

GT. Arth. Henckel’s 4j. F.St. Menyecske. 

Gest. Miklögfalva’s 3j. br. H. Bugris. 

Mr Newmarket’s Bj, br, H. Pak Botiyán. 

Gest. Obora’s Bj, F.-St. Zurbie. 

Obl. Ed. v. Okalicsanyi's 3j. F-H. Druva. 

And. v, Pechy's A. F.-W. Goen, 

Mr. Silton’s 3j. br. H, A tempo, 

Bar. Gust. Springer's 4j. F-H. Gaspilleur und 8j. br. H. 
Almaviva. 

R. Wahrmann’s 4j, 
the corner. 


Dt STAATSPR. 6000 K. 3209 M. 7 U 
GM. Erzh Ouos 4j br, H. Vert-Vert, 
Gf. Lad, Forgach’ dj, br. St, Atsasseony. 
Capt. George's Dj. br. St. Rose of Kildare. 
Bar. Job. Horkänyi's 4j. br. H, Vivó und A dbr St 
Jablanica. 
Mr. Oberweiden’s A), br. H. Aldomds 
Bar. Gust. Springer's 4j. F.-H, Gaspiileur. 
vu. HCP. D. ZWEI]. 2400 K. 1100 M. 82 U. 
Ernst v, Blaskovits' F-H. Avar II. 
Ant. Dreher's F »S1. 
L Egyedi's br. H. Philister 
Capt, George’s br. H. Pizsli-Purali, 
Bar. And. Harkanyl's br. H, Xontár. 
Gf. Mich Kärolyı's br. St. Tiamo. 
Alex, Ritt v Lederer's br. H Alençon, br. H. Ritka Ai, 
und PH. Uralsgon. 
Mr, Lincoln's br St, Suada. 
Gest, Miklósfalva’s Sch H. Ems, 
Mr. Oberweiden's F-H, In vind veritas und F Si. Carma, 
Gest Obora’s br. H. Maio und Rothach,-St. Munesy. 
And. v. Béchy: br, H. Dawensòerg, F-H, Longfellow 
und br. H. Savoyard. 
Mr. Redgrey's dbr. St, Mdrmaros. 
Lad. Schindler's F.-St. Baby und br St Gayette 
Bar, Gust, Springer’s F.-St, Culture und br. St. Hardly 
Gest, Szäszberek's P H. Zudlabird und F.-St, Da kommi sta, 
Nic. v. Szemere's F-H. Zacios, br H. Melfitano und 
Pë. Cabbage Rose. 
Bar. Sigm. Uechtrilz' br. St, Lady May 
Rud, Ritt, Wiener v. Wellen's br. St,, Hourdie. 
Mr. C. Wood’s br. H. Monsa und dbr. H. Ndsenagy. 


br St. Duna und 21 br. H, Round 


RESULTATE. 


Budapest, Herbst-Meeting 1899. 
Zwolfter Tag, Sonntag den 15. October. 
Trockene Bahn, 

I VERKAUFS-HCP, 2000 K. 1600 M. 
f. J. Teleki's Bj, br. H. Vak Bottydn v. Gunnersbury — 
Cleopatra, Dad Kg. (Corfield)... . . . ‚ Lazpik 1 
Mr Newmarkets Bj. br, H, Geseit, BB, Kg. Opatofski 2 
C v, Geist's D. br H. Kékes, DU KG? s e + Loväsz 3 
Gf. A. Pejacsevicb' 4j. br. H. Ges BB'Kg. Kaposi 0 
Tot.: 121:50. Platz: 31:26 und 83:25. Auf die 
anderen Pferde enifallende Quoten: 13 Conirds, 26 Con 
sort, 29 Aber, Well; Jk Cantrds und Vak Bottydn, 
B Consort, 4 Kebes. Nach Kampf mil einer Lange ge- 
wonnen; anderihalb Langen zurück der Dritte, Der Sieger 
wurde um 8200 K. von Mr. Newmarket gekauft, Werth: 
1960, 800 K., 150K. der Clubcasse, 


II. MAIDENR. D ZWEIT. 230) K 1400 M. 


Al, R. v, Lederer's br H. Kitka ZI v, Matchbox — 

Rebecca, 56 Ke, (Habsi) . . < S. Bullörd 1 
et E. Hunyady's F.-H. Jerdme, 56° Ke: . Cleminson 2 
Dess, br. H, Diver, 56 Kg. . ©. 4 ‚ Poole 8 
C. e Geist'a PH. Zeiss. 56 Kg. . Fk. Sharpe 4 
A. Dreher's br. H. Orkan, 56 Kg.. , . , Smith Ô 
GL St. Forgach' dbr. H Alore, B6 Kg.. - Park 0 
GE St. Kärolyl’s SchH. Sand, 56 Ke. ` Gilchrist 0 
Gf. Mich. Karolyi's F.-Ħ. Viveur, 56 Kg. . Huxtable Q 


Bar. H. Königtwarter's bt H. Bdemikor, 66 Kg Adama 0 
Tot.: 1934:50. Pais: 52:95 uod 68:25. 
Auf die anderen Pferde enifallande Onoten: 19 Diver und 
Jeröme, 36 Fetard, 52 Bármikor, 60 Elöre, 6% Viveur, 
83 Orkan, 100 Balambér. Wert.: Di Ritka ZI. 39), Aitard, 
4 Jérôme, D Diver und Piveur, 1 Balamber, 8 Bärmikor 
und Ate, 12 Orkan. Leicht mit einer halben-Lange ge- 
wonnen; vier Langen zurück der Dritte. Werth: 1960, 
600 K 
1I. WELTER-HCP, 2300 K. 2000 M, 
Nic. v. Szemere's 4j. br. H. Félénk v. Galaor—Felhö, 
DI Kg. (Maw) . . . . Clemnson 1 
GE Th. Andıdssy's 4j. br. St. Veloce, 5 (e Gilchrist 2 
L. Egyedi's 4j. dbr H. Valaki, P, - Rumbold 8 
Gr. E. Hunyady's 3). br. H. Diomed, Sp Kg. Smith 0 


ER 


GE 


‘Gf. Zd: Kinsky's 


Tot: 126:50. Platz: 44:25 und 65:25, Aul dic 
anderen Pferde entfallende Quoten: 11 Yalaki, 28 Diomed, 
43 Peine, Wett: Pari Valaki, 1%, Fánk, 41), Diomed, 
5- Veloce, Mit einer’ Kopflange gewannen; zwei Langen 
zurück der Dritte. Werth 1950, 480 K., 20 K. der 
Chubeasse. 


IV. DUNAKESZER PR. 14000 K. 1100 M. 
Nie. v. Szemere's 2j. F-H. amns v. Matehbox— 
Nini, 49 Kg, (Maw) . . Cleminson 1 
Gf. E. Hunyady's 4) F.-St. Fèile, BU Kg. . Adams 2 
Bar, S. Uechuilz’ Jj, br. H Alfred, BT Kg. Fk Sharpe 8 
A. v. Pécby's 2. br. H. Davensberg, 49 Ke.. Wilton 4 
GI T. Fesieties‘ A. br. H. Diadal, DT Kg. Park 0 
Bar. G. Sprioger’s 3j. br. St. Hardiy, Ae Kg. Barton O 
Tot.: 417: 50. Platz: 95:25 und 94:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Diadal, 15 Davens- 
berg, 34 Fille, A8 Alfred, 11 Hardly. Wett: 2 Davens- 
berg und Diadal, 4 Topromene, P Alfred und Fille, 
7 Hardly. Leicht mit anderthalb Langen gewonnen; zwei 
Langen zuriek der Dritte. Werth: 10.000, 2000, 1000 K., 
800 K, der Clubcasse 


M MAIDEN-VERK.-HCP, D, ZWEIJ 2000 K. 


Bar, H. Konigswarter's F.-H. Solara v. Gaga — Sunflower, 


Di Ke ( Reeves) . 0 2.000 ‚ Adams 1 
GL. El. Ballbyäny’s br. H. Khirmet, BT Kg. Huxtable 2 
Mr. C. Wood’s br. H. Ördog, EUR Kg Rumbold 3 
Mr. Lincoln’s F.-H. Orkin, 58 Ke. Poole 4 
Ritim, R. Sollingers br, H. Hiliner, 59 Kg. , Wilton 5 
G. v. Rohonczy’s br. St, Ariadne, 55 Kg. . Hyams 6 


Tot.: 257:50. Platz: 67:26 und 66:25 Auf die 
anderen Pferde entfallende Qualen: 14 Oržám, W Biliner, 
30 Khismet, 31 Ördog, BO Ariadne, Wett : Pari Orkán, 
D Solaro, 3 Khismet, 4 Biliner, B Ördog, 10 Ariadne. 
Sicher mit einer halben Lange gewonnen; zwei Langen 
zurück der Dritte. Auf den Sieger erfolgte kein Anbot. 
Werth: 1960, 160 K., 50 K, der Clubcasse. 

VI. VERKAUFSR. 2000 K. 1100 M. 

Obst v. Sényi’s 3j. R-Sı. Passable v. Master Kildare— 
Pavane, 1000 K, 481, Kg. (Cb, Planner) . . Slack 1 
et Th, Andrasay's 3j, F.-St, „Szeme, 2000 K., Ai, Kg. 
"Gilehrist 8 
Mr, Duke's 4j, dbr. St. Rege, 1000 K., 49%, Kg. 

S. Bulfard 3 
GL A Pejacsevich Ai, F-H. Disepoigdr, 5000 K., DI Kg, 
Adams 4 

C. v, Geist’s Bj, br. St, Reses, 5000 K., BB’, Kg. 
Fl. Sharpe 5 

Tat,: 3844:50. Platz: 72:25 und 65:25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Rega, 16 Disapolgdr, 
30 Scemle, 34 Setzer. Wett.: 8 Rege, Djy Disspaigdr 
und Passable 5 Szemle, D Résses, Leicht mit zwei Langen 
gewonnen; ‘eine Lange zurück die Dritie, Die Siegerin 
wurde um 1000 K. vom Major G. Fejervary gekauft, 
Werth; 1970, 170 K. 


Pardubitz 1899. 
Sonntag den 15. October. 


1. KUNETITZER PR. 2000 K, 3000 M. 
Gest. Miklösfalva's Bj. br, H. Bugris v. Bocage— Chry- 
santbeme, 65 Kg. (Herbert) . . Oht, v, Kreutzbruck 1 
Furst zn Fürstenberg's 5j. Schw, Schmerball, 72 Kg. 
v. Gomory 2 
Furst Fr. Anersperg’a 4) dbr I. Sylvester, 144, Ke. 
Óbi. GL. P Orssich 3 
Tot: 8:5 Plate: 29:25 und 49:25. Mit einer 
halben Lange gewonnen; drei Langen zurück der Dritte. 
Werth: 1600, 340, 140 K 
11. GR. PARDUBITZER Sr. CH. Hop. 20.000 K. 
6400 M. 
Gf. Zà Kinsky’s 5j, dbr. St S/ava v. Meteor — Sakunlala, 
63 Kg. (Heath) . - se 4 - Buckenham 1 
Maj. Leop. Hoffmann's a, RW. Cunjuror, 73 Keg 
Kovács 0 
Fürst Fr. Auersperg's 4]. F St. Sarolta, 631, Kg. 
Williamson D 
Gf. C. Kiusky's a br W. Pictor (Hblt.), e Kg 
Fk. Hesp 0 
Ob). Gf. P. Orasich’ D. br H. Eglamour, 60 Kg. 
Rosak 0 
Tot.: 18:5. Platz: 67:25, Słava kam allein ein. 
Conjuror und Eglamrup refüsirten, Sarolta und Victor 
fielen. Wertb: 16.000 K. 
UI. KLADRUBER PR. H 
2600 M. 
Engelb, v, Hold's 4j. F.-H. Z'Æclaireur v. Espoir—Lady 
Clifden, 724 Kg. (R. Johnson) F - Morton 1 
Mr. Two's 3j. br. H. Troubaduur, 58", Kg. “Schejbal 2 
Fürst zu Furstenberg's dj br. W. Bieber, 67 Kg. 
A Madden 3 
j; dbr. St. A, 65 Kg. Buckenham 0 
Gest. Miklósfalva’s Bj. br. St. Zriöy, 60 Kg. Wheeler O 
Tot: 18:5. Platz: 64:25 und 84:96. Mit einer 
Lange gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte. ruby 
fel. Werth: 4000, 450, 150 K. 
IV. DAMENPR. St.-ch, Ehpr. und 1600 K; 3200 M. 
Lt Bar, Fr, Korb-Weidenheim's a, br. W. Crimer v, Czimer 
(Hblt.), 75 Kg. (Privat) . 0... ON. v. Bezeredj 1 
Pz. Alex. Taxis’ dj. br. St. Dark Beauty, 75 Kg. 
Obl. v. Kreutzbruch 2 
br, W. Fair play I, 
, bie, v, Streeruwilz 3 


-R, Hep. 4900 K. 


Li. GL Alex. Beroldingen’s $j 
Th Ke. : 


Gf. Zd. Kinsky's 5j. F.-W. Abovo, 75 Kg. 
GI, Fr. Larisch 0 
Obl. A, v. d. Koescheck’s Bj.-F.-St. Etoile, BO Kg, 
Obl v. Wolfram 0 
Tot: 23:5. Platz: 44:96 und 46:25. Mit zwei 
Längen gewannen; schlechter Driller Werth; 1000, 340, 
140 K. 
V. JESNICANER ST.-CH. 4000 X. 4000 M. 
Gf. Zå. Kinsky’s a. br. H. Magyardd v, Monibar—Mat- 


lina, 691, Kg. (Heath) Buckenham 1 
Pz. Alex, Taxis’ a. FW. Mozzi! Top, Dër Kg. 
Fletcher 2 
Lt. GI. Alex. Beroldingen's A. F-H. Futár, 62 Kg 
Rosak O 


Ant. Kıykola's 6). F-H, Alesander, 691, Kg. Kovács O 

Tot.: 11:5, Platz: 32:25 und 41:25, Nach Kampf 
wit einer Kopflange gewonnen; Kutdr und Alexander 
brachen aus. Werth: 4000, 450, 250 K. 


Frankfurt a, M. 1899. 
Samstag den 14. October. 
V. OCTOBER.PR, F. ZWEI]. Epr. u. 15.00 Mk, 
1400 M. 
Graditz' br. St Sänger v. Chamant—Seclnsion, 50 Kg, 
(R. Waugh) . 8. Toon 1 
C. v. E Puchbof und A, Schmieder's F-H Hagen, 


Bi, E H. Ibbelt 2 
P: Palkbelser's pat Misiake, EN Ke. b AE Utting 3 
V. May's br. St, Zurich, 50 Kg. . H. Jones A 


Gradite’ br. St. Ingolsiadt, 55 Kg.. CE Baltio 
G, v, Bleichzöder's F.-H. Cagliostro, 511, Kg G. Sopp 0 


Capt. Joe's br. H. Griffin, 51h Kg.. E. Peake O 
A. v. Kaulla's F.-H, Algen NW Kg. , | Ch, Harvey O 
Dess, PR. Togo, al Kg.. -F Rossiter O 
Dr. Lemckeie br. H, Salm, VA S = Lawton 0 
Weinberg's F-St. rn KC Bn . Warne 0 
Wesendorf's br, St. Sudanie, 50 K e "Hughes 0 


Tot: 48:10, Platz: 69: 80, 30/20 und BB: 20 
Leicht mit zweleimbalb Langen gewonnen; eine halbe 
Lange zurück der Dritte. Werth: Epr. und 10:359, 2150, 
1150, 650 Mk. 


Newmarket 1899. 
Froitag den 19. October. 
MIDDLE PARK PL. 500 sovs. 2j, 1200 M, 

Lord W, Beresford's F.-W. Democrat v, Bensullon— 
Equality, 9 St. (Huggins) . , ‚ Sloan I 
Ps v Wale br. H, Diamond Jubilea 8 St. 9 Pf, 
J. Watts 2 

Ha. v. Westminster's br, H, Gobur, 9 St, 3 Pf, 
M. Cannon A 
T Lontes 4 
C. Waad 5 


Hz v: Portland's Simon Dale, 9 Si. ., 
Lord Rosebery's Saizar Lad, 8 St, 10 Ff. 
W. Johnstone's Captain Keila, 9 St, 8 Pl, 5. Lonte $. 

"Gett, Pori Demøocrab, H - d Simon Dale, 10 Goblat, 
100:7 Diamond Jubilee, 100:6 Captan Kettle und 
Sailor Lad, Sicher mit einer halbea.Lunge gewonnen; 
anderthalb Langen zurück der Delite. Werth: 2805 Prd, St 


BERICHTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1899. 
Zwalfter Tag. Sonntag den 18. October. 


Der Schlusstag den Bodapester Heibst-Meetings ver- 
lief ziemlich still. Ber schönem Weiter, aber schwachem 
Besuch wurde das Programm ordnungsgemass abgewickelt, 
es gab keine besonderen Zwischenfälle. Kleine Felder 
waren an der Tagesordnung, Siege der Favorits wechselten 
mit Erfolgen von Anssenseitern ab, Zu den Letzteren 
‚ehörte auch der Gewinner des Hanptrennens, Tapromene, 
Der Hengst schlug im Dunakeszer Preis in leichter Manier 
Fille und Alfred, wahrend die zwei Favarils Diadal und 
Davensberg ünplacirt endeten, Sein Stallgenosse Felerik 
gewann dus Welter-Handicap, sein Halbbruder valerlicher- 
seits Ritka ZZ, legte im Maidenrennen der Zweijahrigen 
seine Juniorschuft ab. Die drei Verkaufsrennen fielen an 
Vak Bottyán, Solaro und Passable, 

Das Verkaufs-Handicap wurde zwischen Paw 
Bottyán und Contrds gelegt, denen Consort und Eier 
entgepeniraten, Conirds führt vom Fleck weg vor Kekes 
und Vak Bottyán, welcher in der kurzen Wand auf den 
letzten Platz zurückgenommen wird. Io der Geraden ger: 
bessern Kekes und Vak Bottyán ihre Stellungen. Kies 
ist vor dem Guldenplatze geschlagen, Vak Boitydn aber 
geht an Conzrds heran mad besiegt ihn schliesslich nuch 
Kampf mit einer Länge, Anderihalb Langen zg sch ist 
Kékes Dritter, 

Im Maidenrennen der Zweijährigen war 
Ritka II. Favorit vor Yeromd und Diver, Orkan, Elore, 
Balambér, Fard, Viveur und Bármikor wurden nur 
vereinzelt geweitel, Nach Jangerer Verzogerung erst [all 
die Flagge. Jeröme weist den Weg vor Bármikor, 
Diner Fıtard, Balambr und Ritza ZI. So kommen die 
Pferde am die kurze Wand in die Gerade, Jerome fuhrt 
noch immer vor Bármikor, Diver und Fetard, wahrend 
aussen etwas weıler zurück Zoe Z/ galoppi" An der 
Distanz sind Bármikor und Fetard in Nö hen, Kitka FA 
nimmt das Rennen auf, erreicht Jeröme vor den Tribunen 


Soeben erschien: 


Oetober-Kalender. 


Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, Alag, Dedenburg, Pressburg, Budapest, Koltingbrunn, Krakau, 
Kaschau, Sarajevo, Lemberg, Karlsbad, Totis, Siófok, Tätra-Lomniczetc. zur Entscheidung gelangten Rennen mit der voll- 
standigen Statistik, Bei Einsendung des Betrages von 1 fl. erfolgt Franco-Zusendung des Kalenders. 
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und schlagt ihn leicht wit einer halben Lange. Vier 
Langen zusück endet Diver als Dritter. 

Im Welter-Hondicap halten Valai und Felenk 
fast gleich starke Parteien hinter sich, wahrend Diomed 
und Veloce erst in zweiter Lioie geweitet wurden. Valaki 
löbu in gulem Tempo vor Diomed, Veloce und Feldnk, 
Diese Ordnung bleibt unverändert bis zum Beginne des 
Gultenplatzes, Hier weicht Diomed, Zeien kommt aus 
der Nachbut hervn: und galopplrt uberlegen neben Palaki. 
Als dieser in Nöthen, erscheint plotzlich Pelose im 
Vordertreffen und Felenk muss nun scharf gefordert werden, 
um den Anprall von Veloce mil emer Kopllangs abzu- 
wehren, Zwei Langen erer einen wird Valaki Dritter. 

Für den Dunskeszer Preis worden Diadal 
(Park), Ei: (Adams), Dawensberg (Wilton), Hardly 
(Barton), Zopromenz (Cleminsan) und Alfred (Fk. Sharpe) 
gesatlelt, Dawensderg und Diadal theilten sich in die 
Rolle des Favorns. Zille, Hardly, Alfred und Davens- 
berg bilden nach Fall der Fingge das Vordertreflen vor 
Aaßromene und Diada? An der Distanz hat Fille gute 
Fuhrung, die anderen Pferde werden bereits scharf ange- 
fasst, Da bricht vor dem Guldenplatz Zofromene hervor, 
ist im Nu an der Spitze und siegt leicht mit anderthalb 
Langen gegen Fille, welche zwei Langen von Alfred im 
Ziele trennen. 

Am Maiden- Verkaufs-Handicap der Zwei- 
jahrigen nahmen alle stebengebliebenen Pferde theil, 
mamlıch Seier, Orkan, Ördog, Biliner, Khismet und 
Ariadne, Orkan war Favorit. Nach Fall der Flagge sieht 
man Ürdog, Solaro, Biliner, Orkan uud Ariadne (ast iu 
einer Linie, Xhismet jat weiter zuruck, Vur dem Gulden- 
platze fallen Biliner, Orkan und Ariadne ab, daun geht 
Solaro auch an Ördog vorbei. Plotzlich findet Khismet 
freie Fahrt und stürmi auf Solaro ein, doch dieser siegt 
sicher mit eier halben Lange, Zwe Langen hinter 
Khismet ist Ördog Deier, 

Im Verkaufssennen hat es die favorisirte Rege 
mit Seemle, Disspolgdr, Passable und Részes zu (hen, 
Pussable gewinnt gleich nach gegebenem Startzeichen 
eisen guten Vorsprung vor Részes uod Disspolgär. Toner- 
halb der Distanz nehmen Mae und Srem?e das Rennen 
auf, konnen aber Passable nicht erreichen, welche leicht 
mil zwei Langen siegt. Eine Lunge hinter Szemle passitt 
Rege als Dritte den Richter, 


TRABEN. 


RESULTATE, 


Wien, Herbst-Meeting 1899. 
Siebenter Tag. Sonntag den 15. October. 
I, INLANDER-R. II. CL. 2000, 600, 250, 150 K. 
M. 


8200 
Weidinger & Woss’ Dj. dbr. H. Assmdny v, Carignano— 
Emma II, 3200 M G. Wosa È: 08° (1:349 1 
Ders. A. br. Sh Princess Trouble, 8225 M 
M. Woss {5: 07" (11353) 2 
Joset Sebmatzer’s 6j, dbr, H. Benefis, 4260 M. 
Ederer 5: 07° (1: 347) 3 
Leopold Hauser's 6j. Ihr, St. Yan-nına, 3250 M. 
Kalista 5- 08° (1: 86%) 4 
Sir Tergesti's 4). br, H, Sai, 3200 M. . . . . Rom 0 
Gest, Kaplanhofs dj. R.-H, Adolph Wa 3200 M. 
F. Winkler 0 
Leopold Hauser's Bj. R.-H, Girardi, 3200 M. 
D. Goff die, 
Gest. Kaplaohof's 4j. br. Si, Mabel W., 3250 M, 
F. Winkler disgo. 
Tot: 691:50. Platz: 71:25, 87:98 und 56 : 2. 
Guldenpl.: Tot.: 56:5. Pluta; 42:25, 130: 25 und 77 : 25. 
Girardi (Zweiter) und Mabe? W. (Drite) wurden wegen 
uureiner Gangart disqualificirt. 
JL. MISS SIDNEY-R. 1700, 500, 250, 150 K. 
2800 M. 
Albert Moser: dj. F.-St Hornelia Wilkes v, Hornell 
Wilkes— Isabella, 2800 M. . . Bes, 4:04! (1:279 1 
Carl Lorenz 9j. RH. Boabaiz, 2820 M. 
Miller 4 : 049 (1 : 26% 2 
J. Morgenstern & S. Ruzicka's Bj. br. St. Avana, 2860 M. 
Tappan 4 : 04° (1: 25% 9 
Cav. Giuseppe Rossi's Gj, br. St. Miss Sidney, 2860 M. 
Rossi 4:07 11:97) 4 
Rose Jern, 2800 M. 
J. Brown 0 
Sigm, Sp: & Co.'s 9j. br. St. Clara G, 2800M Spiız O 
Gf. Stefan Gyulai'a a. br, St, Pastoral, 2800 M. H. Gof O 
W. Schlesinger & Cox 5j. Sch.-St. Mabel Moneypenny, 


W. Schlesioger & Co.'s Tj. F, 


ZUM Ee ` - Dieffenbacher disqu. 
Tot.: 99:25., Platz: 30:25, 25 und 39 : 25 
Guldenpl.; Tot :10:5 Platz: 5, 34:25 und 43:26. 


Mabel Moneypenny (Vier) wurde wegen unreiner Gangart 
diequalifici 


IM, INLANDER-R. I. CL, 2400, 700, 300, 200 K. 
M. 


3200 
Bar, Leopold Sternbach's 5j br. St Tansy e, Prince War- 
wich Glee, 3250 M.. . . . Ederer 4: 581 (1:317) 1 
Weidinger & Wäss' bj. F.-Si, Princesse Nefta, 3350 M. 
M. Wāss d: DÉI (1; ap 2 
August Lutter’s 8j. br. St. Dango C, M. 
Hölzl 4:99 (1: 
Gest. Kaplanhofs 4j schwbr. St. Trolley Girl, 
A. Winkler 5: 00% (1; 
Leopold Hauser’s A. R.-H. Bläser, 3200 M 
Mr. White's 4j. br. St. Parná, 3200 M. | 
Weidinger & Wöss' Di. F.-St. Noblesse, 8250 M 
G. Was 0 
Tot.: 410:50. Platz: 49 : 25, 48 : 25 und 54 : 2, 
Guldenpl.; Tor.: 37:6. Platz: 56:95, 43:25 und 59:25. 
IV. HCP. F. ZWEIJ. 1400, 300, 200, 100 K. 
1800. M. 
Yoldy MacPhee-Seager's lbr. H. Dan R. v. Wilkesdale— 
Riga, 1800 M.. .. . . . , Seager 3 147 (1: 483) 1 
Mr, Black's Sch.-St, Alfonsina, 


32) 3 
50 M. 
Dën 4 
- Kalista 0 
Spitz 0 


1830 M, 
Mauro 3: lat (1:467 2 


J Morgenstern & S. Ruzicka's Ibr. St. Harriet, 1875 M. 
Tappan 3: 15° (1 : 44°) 8 

Sir Tergesti's F-H. Hercseg, 1975 M 
Rossi 3: 16° (1: 43°) 4 
Leopold Wanko's Sch.-St. Daisy W., 1860 M Ederer 0 
Sir Tergesti's dbr. H. Ærä, 1800 M. . . Lamma 0 
Sigmund Spitz & Co.'s br. H, Onkel Carl, 1800 M. Spitz 0 
Ders. RH. Conswi, 1800 M. e , Dieffenbacher 0 
Leopold Hauser's Sch H. Gentleman, 1860 M. Kalista 0 


Carl Kreipl's PH. Frits Werner, 1890 M.. . . Bes O 
Gest, Wienerwald's lbr, St, Diana. 1935 M. . Nelson O 
Leopold Hauser's dbr, St. Rózsi, 1950 M. .D, Gof 0 


Tot.: 190: 50. Platz: 48 : 25, 53:25 und 48:25. 
Guldenpl.: Tai.: 17:5. Platz: 43:25, 36:25 und 49:95 
V. PR. VON KAPLANHOF, 1900, 500, 250, 
150 K. 3j. 2800 M. 
Weidinger & Wiel F.-St. Mary C. v Tonquin—Mary, 
En AA A R .G. Wöss 4:273 (1:333) 1 
Victor Silberer's br. St. Bodson, 2820 M. 
Dieffenbaeher 4:27” (1: 34°) 2 
Gest. Wienerwald's dbr. St, Pussi, 2840 M 
Nelson 4:285 (1 : 845) 3 
Sir Tergesti's br. H. Méregduda, 2800 M. 
Rossi 4:29" (1:36) 4 
Leopold Hauser’s br. H, Young Naminator, 2800 M. 
D Gof 0 
Bar, Leopold Sternbach’s Sch -St. Zeie, 2800 M. Ederer 0 
Gest. Dörfes’ schwbr. H. X/uk, 2300 M.. . J. Browo U 
Weidinger & Wöss F.-H Papacosta, 2820 M. M Wäss 0 
Sigmund Spitz & Co's br. H. Zerskorig, 2890 M. Spitz 0 
Gest. Kaplanhol's br. H, Grub, 2840 M, A. Winkler O 
Tot: 85,50, Platz: 80:25, 33:25 und 82:25, 
Guldenpl.: Tot.: 8:5. Platz: 27:25, 26:25 und 97:25, 
VI, ABSCHIEDS-HCP. 1200, 300, 200, 100 K, 
2600 M. 
Leopold Hauser's 4j. br. H. Paul H. v. Quarlermaster— 
Althea, 2720 M. D Gaff 4:18? (1:849) 1 
Josef Hausner’s 4j. F.-St. Medea, 2640 M, 
Dieffenbacher 4: 18" (1:88) 2 
Ignaz Zöhrer's 4j. achwbr. H. Hatalmas, 2680 M. 
Bes, 4: 191 (1:36°) 3 
Cari Lorenz! 6j. dbr. H, Crownprince, 2140 M., 
Archer 4:194 (1:34) 4 
Dess, 4j Ihr. St. Turfcaroline, 2600 M. . , . Miller O 
Caspar Bartenstein's 4}. R.-H. Z/dya, 2600 M. Nenmeıer O 
Mr. Black's 4j. br. Si. Calisti, 2640 M. Mauro Q 
Josef Schmatzer's 4j. Sch,-St, Zady Gardina, 2660 M. 
Ederer 0 
Johann Schwarainger's 4}, F-D. Pompás A., 9680M. Bes, 0 
Gest. Wienerwald's dj. dbr, H, Parta, 2680 M, Nelson O 
Carl Kreipl’s A. dbr, St, Poza, 2080 M, F. Winkler 0 
Lenpold Hausez's j. Sch,-St. Odilon, 9700 M. Kalista 0 
Carl Neid!'s 4j. dbr H. Bruder Martin, 2200 M. Be, 0 
Carl Kreipl’s 4j. schwbr. H. Felix Papageno, 2720M, Bes, 0 
Theodor Harberger's 9j. R.-H. Priatny ZZ, 3700 M 
Neuntenfel Q 
Ferdinand Holzl's 5j. br. St. Ara, 2780 M.. . . Bes, 
Gest. Dörfes’ D. F.-W. Geier, 2780 M, . . . Brown 0 
Tot: 1210:60. Platz: 261 : 25, 70:25 und 149: 26, 
Guldenpl: Tot.: 161: 5. Platz: 919 : 95, 70 : 25 und 143 ; 25. 
VIL TROST-HCP 1200, 300, 200, 100 K. 2800. M. 
Leopold Hauser: a. F.-St. Nathalie w Jersey Wilkes— 
Nemea, 2860 s.» Kalista 4: 144 (1180) 1 
John A. Peck's F.-St, Golden Russett, 2800 M. 
Bes. 4: 181 (1: 829 2 
Carl Kreipl’s 6j. Sch.-St. Martica, 2800 M, 
Bes. 4: 18° (1:32) 8 
Leopold Hauser’s 9j. RH. Tak Leon, 2800 M. 
D. Goff 4; 19 (1: 32%) 4 
Sigm. Spitz & Co.'s 5). br. St, Oserztilla, 2820 M. Spitz 0 
G. Lamma's 6j. br. St. Æ/ Dorado Belle, 2840 M, Bes, 0 
Obl. Jose! Klaus’ a, br. H William M. Evarts, 2860 M. 
Ederer 0 
E. Grimmer v. Adelsbach's Bj. br. St, Neilie H., 2860 M. 
Moser Ù 
C. de Personali's 6j. F.-St, Wappy Bird, 2860 M. Bes. 0 
W. Schlesinger & Co's 10j. E.-St. Nellie M., 2880 M. 
Dieffenbacher 0 
Tot.: 160:50. Plata: 52:95, 62:25 und 73 : 25 
Guldenpl.: Tot.: 16:5. Platz: 47:25, 70 : 25 und 85: 25, 


BERICHTE, 
Wien, Herbst-Meeting 1899. 


Siebenter Tag. Sonntag den 15. October, 


Bei ganstiger Wilterang und sehr gutem Besuche 
wurde am Sonntag das Wiener Herbst-Meetiog za Ende 
geführt. Der Schlusstag unterschied sich in sportlicher 
Beziehung vortheilheft von dem, was man sonst zumeist 
als »Kehrause gewohnt ist. Bis auf drei Handicaps 
fehlten die Trost- und Entschadigungsrennen auf seinem 
Programme; die übrigen vier Concorrenzen waren dem 
besseren Materiale resersirt, Es war sonach kein Wander, 
dass man mehrere sehr interessante Entscheidungen zu 
sehen bekam. Anregend verliefen namentlich ans Miss 
Sidney-Rennen, das Inlanderrennen I. Classe, der Preis 
von Kaplanhof und das Abschieds-Handicap, in welchen 
allen es wunderhubsche Endgefechie gab. Au Ueber- 
raschungen war natürlich kein Mangel; die grässte brachte 
das Abschiede-Handicap mit dem Siege von Paul H., 
dessen Sieg der Tolalisateur auf dem Actionarraume mit 
121:5 A, auf dem Guldenplatze gar mit 161: 5 A, escomp- 
tirte, Bemerki sei nach, daas verschiedentlich ausgezeichnete 
Zeiten gezeigt wurden. So Lrabten im Preis von Keplanhof 
zum Beispiel die drei ersteingekommenen Pferde sammt- 
lich unter 1:35, namlich Mary C. 1:331, Badnerin 
1:34 und Pugsi 1: 345, fur Dreijahrige ganz famose 
Leistungen. 


Am Inlanderrennen II. Classe nahmen Zolo, 
Essmeny, Girardi, Adolph Wa Princess Trouble, Van- 
nina, Benefis und Mabel W theil. Die Letztere war 
heisser Favori die anderen Pferde wurden last nicht 
gewetlet. Beim Glockenzeichen setzte sich Zoře an die 


Spitze und führte in scharfem Tempo vor Fsamény und 
Girardi bis zu den Lagerbausern. Dort fiel er zuruck und 
Esameny bemachtigte sich der Spitze; hinter ihm trabten 
Girardi und Benefis als die Nächsten, In aieser Reihen- 
folge ging es nun bis zur Endtour, wo Mabel W. vor- 
gebracht wurde, die bisher auf dem vorletzten Pilze vor 
Van-nina gelegen war. Bei den Stallen hatte sie sich 
bereits auf den vierten Platz hinter Aenea vorgearbeitet, 
passirte dann diesen bei den Rothen Kreuz-Hausern, konnte 
“aber dem vor ihr trabenden Paare nicht mehr gefährlich 
werden, Zsamery, der zuletzt schon mit mehreren Langen 
gefubrt hatte, gewano leicht gegen Girardi. Letzterer 
sowie Mabel W. wurden wegen unreiner Gangart dis- 
qualificirt, so dass Princess Trouble, die zuletzi nach 
Benefir uberhalt hatte, das zweite, dieser das dritte uod 
Van-nina das vierte Geld erhielten, 

Das Miss Sıdney-Rennen bestritien Rose Fern, 

Hornelia Wilkes, Clara G., Pastoral, Boabdil, Mabe? 

'oneypenny, Miss Sidney und Avana. Favorit war Hor- 
nelia Wilkes; neben ihr hatten noch Boabdil und Miss 
‚Sidney viele Freunde, Hornelia Wilkes fuhrte mit 
Boabdil, Avana und Miss Sidney als den Nachsten uver 
den ganzen Weg bis zu den leisten 1100 Metern. In der 
Endrunde begann Boabdil langsam zu der Führenden 
heranzurucken. Bei den Rolben Kreuz-Hauseın war er 
mit ihr auf gleicher Hohe, und nun entıpann sich zwischen 
beiden Pferden ein hefliger Kampf um das Commando, 
Im Einlauf machte Boaddil einen kleinen Fehler, durch 
den er etwas Terrain einbussie, so dass er Hornelia 
Wilkes nicht mehr völlig erreichen konnte, Diese gewann 
mit einem kurzen Kopf. Avana war Dritie vor Mabel 
Moneypenny, welche in der letzten Runde sich aul den 
vierten Platz yorgearbeitet baite. Da Mabel Moneypenny 
wegen uoreiner Gangarl disqualificitt worde, so erhielt 
die ihr zunachst eingelangte Miss Sidney das vierte Geld. 

im Inlanderrennen I. Classe war Blasel 
heisser Favorit vor Parnd; die anderen Theilnehmer, 
Noblesse, Tansy, Dongo C, Trolley Girl und Princesse, 
Nefta, waren schwach geweltet Blase! war vom Fleck 
vorne vor Trolley Girl, Tansy und Dongo C; Farnd 
galoppirte im Moment des Ablaufes und war bald 
hoffnungslos geschlagen. Als die Pferde zum zweiten 
Mal die Salle passirten, sah man Base? zwar noch in 
Front, aber Tansy, Trolley Girl und Dongo C.; waren 
bereits dicht hinter ihm Anch Princesse Nefta hatte 
bereits viel Boden gut gemacht; sie trabte hier als 
Sechste dicht hinter Madlesse. Bei Antritt der Endtaur 
marschiten Blasel, Trolley Girl und Dongo C. im 
Rudel an der Spitze; die Fuhrung wechselte fort- 
während. Vor den Stallen war Princesse Nefta auf den 
funften Platz vorgerückt, passiıte vor den Rotben Kreuz- 
Hausern Dongo C, dann Trolley Girl und schritt nun 
zum Angriffe auf Blasel sowie Tansy Bei der Rotunde 
riss die Letztere das Commando an sich. Princesse Nafta 
überholte noch Blase}, sprang aber hieraul cin und ver- 
mochte schliesslich nur mehr bis auf eine Länge an 
Tansy heranzukommen. Blase? galoppirte im Einlauf 
ebenfalls, so dass sowohl Dongo C wie Trolley Girl vor 
ihm den Richter passirten, 

Im Handicap fur Zweijahrige versuchten sich 
Dan R, Daisy W, Eräs, Onkel Card, Consul, Alfonsina, 
Gentitman, Harriet, Herczeg, Fris Werner, Diana und 
‚Rösst, Die meisten Anhanger hatte Dan R.; neben ibm 
waren an den Cassen jedoch auch Onkel Cari, Alfonsina 
und Harriet starker begehrt. Dan R. bemachtigte sich 
beim Ablauf sofort des Commandos. Er führte über den 
ganzen Weg, zmerst vor Onkel Curl, dann vor Alfonsina 
und wies schliesslich einen Angri von Alfonsina, die 
ihm von den Stallen an hart zusetzie, sicher mit ungefahr 
zwei Langen ab. Von dem restlichen Felde, das übrigens 
von Hause sus kermen Moment in Frage kam, langten 
Harriet und Herceeg als die Nachsten ein, 

Im Preis von Kaplanhof wurden Mirepduda, 
Young Nominator, Trilby, Kluk, Papacosta, Herskonig, 
Badnerin, Pussi, Grub und Mary C. herausgebracht. Das 
Publicum vermuthete fast allgemein in Mary C die 
Siegerin, doch hatten auch Pussi, Herakoniz und Badnerin 
viele Freunde. Beim Start verlor Badnerin, die nicht recht 
ia Schwung kam, circa 20 Meter, dagegen kam Hershonig 
sehr put weg und hatte schon vor den Logerhausern das 
Commando, Er führte, von Mersgduda, Zus, Grub, 
Badnerin und Mary C. als den Nachsten gefolgt, bis vor 
die Trıbunen, dort fiel er zuruck und Mereyduda nahm 
die Spitze, Inzwischen hatte nber auch Badnerin los- 
zulegen begannen, Beim Grldenplatz possirte sie Grub, 
hinter den Baumen ging sie wie im Fluge an Pussi 
vorbei und ruckte nun Zoll um Zoll zu Meregduda auf, 
der noch mit fünf bis sechs Langen führte, ` Bei den 
Rotben Kreuz-Hausern war sie an seiner Seile, um ihm 
im nachsten Augenblick die Fuhrung zu entreissen, Unter- 
dessen war auch Mary C. langsam aufgekommen. Bei 
Antritt der Endtour tabte sie bereits ala Dritte hinter 
Meregduda vor Pussi, überholte den Hengst vor den 
Stallen und machte sich num an die Verfolgung von 
Badnerin, Bei den Lagerhausern war sie an deren Seite, 
doch vermochte sie in der Curve nicht ao ihr vorbei- 
zukommen, Erst im Ziele gelang es ihr, die allmalig er- 
maltende Gegnerin nach hartem Kampfe um eine Lange 
zu schlagen. Puasz langte als Dritte ein vor Meregduda. 

Das Abschieds-Handicap versammelte Turf- 
caroline, Hdja, Medea, Callist, Lady Gardin«, Hatalmas, 
Pompás A, Pista, Pola, Odilon, Bruder Martin, Feliz 
Papageno, Paul H, Crownprince, Priatny Ll, Ara uod 
Csımer am Statt. Ein eigentlicher Favorit ezistirte nicht, 
Priatny II, Ara, Lady Gardina und Medea waren am 
meisten gewettet. Anfangs fubrte Turfcaraline, hinter den 
Baumen aber schon sah man Héja uod Medea Seite an 
Seite ın Front vor Zudy Gardina, Hatalmas und den 
Uebrigen, die ın dıchtem Rudel trabten und sich gegen- 
seitig Iorlwahrend behinderten. So ging es bis zu den 
letzten 1000 Metern, wo Pau? H aus der Schaar der 
hinteren Pferde freie Fahrt fand und langsam zu dem 
Trio Wéja, Medea und Lady Gardina auftuckte. Zu Be- 
ginn der Endeurve gelang ca Medea, den Heja abzu- 
schulteln, nachdem knapp vorher schon Lady Gardını 
durch Galoppiren zuruckgefullen war, dafür aber schob 
sich Pau? H. Schriti fur Schritt vor and erreichte in der 
Curvenhöhe Medes. See an Seite kampften nun Beide 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


Dë OCTOBER 1899. 


Sportbilder. 


Von den in der »Allgemeinen Sport-Zeitung« 

erschienenen Bildern sind gute Extra-Ab- 

drucke auf feinem Cartan — 1 Stuck 

zu 30 kr. = 60Pf. und 4 Stuck zu 1 A. = 2 Mark 

— vorrathig und bei uns zu beziehen, und 
zwar! 


I, Rennstallbesitzer. 


Graf und Grafin Anton Apponyi — Herzog von 
Beauforı — Prinz Paul Esterhary — Lord Falmouth — 
Graf Tassilo Festetics — Johann Frohner (Captain Violet) 
= Lord Hastings — Oscar Oehlschlager — Herzog von 
Portlaıd — Mr. L. de Rothschild — v. Tepper-Laski — 
Fürst Carl Trauttmansdarft — Herzog von Westminster. 


D. Herrenreiter. 


Hector Baltazzi — Mr. A. Coventry — C. J. Cun- 
oingham — Oberlieut. Ludwig von Dadanyi — Graf Hein- 
rich Dohna — Gustav von Igalffy. — Major Graf Hugo 
Kalnoky — Gral Rudolf Ferdinand Kinsky — Captain 
Lee Barber — Captam E R, Owen — Oberit. Graf 
Ludwig Schenk — Lieut. Graf Ernst Starhemberg — 
Air D, Thirlwell — Oberlt Arthur Trankel. 


UI. Jockeys und Trainers. 
Fred Archer — G. Bell — S. Bulford — T Busby 
— J. Butters — R, Coates — J. Ellis — G Fordham 
— D. E. Goodway — Hansı — J. Harraway — A. F Le- 
maire — J. Metcalf — M. Phillips — Ch. Planner — 
E. Rossiter — R. Smart — W. Smith — G. Sopp — 
F, Spider jr. — H. Wyatt. 


IV. Rennpferde 


Abenadar — Alicante — Alphabet — Bend Or 
— Buccaneer — Bulgar — Bumptious— Burgwart — Buzgö 
— Common — Coure gue Coute — Edelwess — 
Espoir — Fenek — Fenelon — Fulmen — Gaga — 
Garlic — Glückskind — Gouverneur — Hanno — Herz- 
dame — Isinglass — Kincsem — Kiralyne — Kisber 
— Kont — Ladas — La Fleche — Leading-man — 
Lily Agnes — Manfred — Miuchen — Melton — Memoir 
— Minüng — Munkas — Niklot — Orme — Ormonde 
= Panaske — Patriati — Peter — Pumpernickel — 
Rajta-Rajta — Sainfoin — St. Simon — Schönbrunn — 
Tenthreuse — Turul — Vinea — Walvater — Wellgunde 
— Wiener Dis — Wooduan — Zoedone — Zsupau, 


V. Traber und Landesbeschaler, 

Colonel Kuser — Amber — Baptiste — Blue 
Belle — Carter — France's Alexander — Gladys — 
Hambleton = Homewood — King Wilkes — Lyn- 
wood — Mand S. — Nancy Hanus — Rysdyk’s Ham- 
bletonian — Van Buren Girl — Volunteer — Woodlark, 


VI. Radfahrer, Ruderer, Schwimmer, Eis- 
laufer und Athleten. 

William Beach — Franz Biberhofer — De Cer 
H. O. Duncan — Duncan in Fahrausrüstung — Leopald 
er — Max Hille — Albert Mettler jr. — Albert Sild 
— Medinger, Dubois und Duncan, 


VIIL Verschiedene Sportbilder. 


Die grosse Armee-Steeple-chasa in Wien 1887 — 
Die erste Auffahrt des Ballons »Budaposi« in Wien 1888 
— Rennplatz zu Baden-Baden — Ballonbilder — Die 
Ballon wettlahrten in Paris 1888 — Der letzte grosse Bozer- 
wettkampl in England 1868 — Das englische Derby 1887 
— Ein Fiaker-Wettfahren auf dem Trabrennplatze in Wien 
— Kiadruber Pferde — Momenlaufnabmen von Pferde- 
tennen — Momentbilder vom Traberturf — Von der 
October-Sıeeple-chase 1887 in der Freudenau — Oxford 
und Cambridge — Die Pesade und die Capriole — Das 
Radfahrer-Bundesfest in Wien 1888 — Scefischerai als 
port — Die grosse Wiener Regatta — Rntmeister 
Haller auf Fatme, — »Zum Starte 


VIII. Scenen aus allen Sportzweigen, 

15: Bilder: 1, Trabrennen in Canada — Amateur- 
Regatta in Henley — Bioycle- Rennen m Amerika 
?, Ringen — Weugehen — Wettlaufen — Ballspiel — 
Keulenschwingen. 3. Turnen — Boxen, 4. Die grossen 
neuen Tribünen in Epsom — Internationales Radfahren in 
Alexandra-Park zu London. 5 Die Moulsey-Repatta — 
Wettschwimmen in England, b.u.7. Wettlaufen 8, Hurden- 
tennen und Steeple-chase zu Fuss. 9. Wetigehen — 
Keulenschwingen — Kugelstossen — Fechten — Start 
zum Sacklaufen. 10. Hochspringen — Hammerwerfen — 
Tauziehen 11. Radfahren — Zweirad- und Dreirad- 
Kennen. 12. Cricket — Boxen. 13. Ringen — Fussball, 
14. Fussball, 15. Oxforder Fussball-Mannschaft für Wien 
1899. 16. Kleine Bilder von der Rennbahn. 


Jedes Bild kostet 80 kr. a. W, = 60 Pis, 


4 Stuck A 1 .2— | 10 Stück A. 2 — = M. 4— 
6 « B 140=M. 780 | 12 e 8 240= M. 480 
Wegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco 
<spedirt, Zur Versendung nach auswärts sind den bezüg- 
lichen Bestellungen für die Emballage und Verpackung je 
2Ü kr, = 4U Pi mehr beizufügen, 
Verlag: »Allgemeine Sport-Zeitunge Wien, 
L, »Bt. Annahof 


bis in's Ziel. Knapp vor demselben machte Medea emeu 
kleinen Fehler, wodurch Puu! Æ. den Kopf vor ihr 
durch’s Ziel stecken konnte. Æutaimas kam als Dritter 
ein vor Grownprinoe, 

Im Trost-Mandicap Weien Martica, Golden 
Russett, Tall Leon, Oncritilie, El Dorado Belle, Nathalie, 
William M Evarts, Nellie H., Happy Bird und Nellie M. 
Favort war Martica vor Nathalie. Marta führte, von 
Golden Russett und Tal? Leon dicht gefolgt, bis zu den 
letzten 1500 Metern, dort Del Ze etwas zuruck and Tal? 
Leon erlaugte die Spiize, um nun, Golden Russett un- 
mittelbar hinter sich, bis zur Endrunde den Wegweiser 
zu machen. Hier aber hatte Nathalie ibre Zulage ein- 
gebracht; hinter den Baumen ging se in Frant und liess 
sich nun trotz aller Anstrengungen von Golden Russett 
nicht mehr das Commando wegnehmen, Sie gewann ver- 
halten gegen diese; die wieder aufgebrachte Martica ent- 
riss noch im leizien Moment Tal Zeep das dritte Geld, 


DIE FERNFAHRT BERLIN-TOTIS, 

Am Montag hat in der dentschen Reichshauptstadi 
die grosse Herrendistanzfahrt vach Totis begonnen. Ueber 
den Verlauf derselben, über den wir in der nachsten 
Nummer ausführlicher berichten werden, liegen uns bis 
zur Stunde, -wo diese Zeilen in die Presse gehen, die 
nachfolgenden knappen Nachrichten vor: 

Berlin, 16. October: Heute Morgens 7 Uhr er- 
folgte der Start für die Fernfahrt Berlin—Totis. Die 
Startzeit war in letzter Stunde wieder geandert worden; 
maá hatte sie voo 8 Uhr Morgens auf 7 Uhr verlegt. 
Das Weiter war schon, aber kalt. Der Ausgangspunkt 
der Fahrt war von einer grossen Menschenmenge belagert, 
Erschienen waren u. A. der Herzag vón Mecklenburg, 
der Oberststallmeister des Kaisers, Graf Wedell, Prinz 
Thorn und Taxis sowie zahlreiche Officiere. Als Starter 
fangirten Graf Adolf Gyalai, Graf Wilhelm Hohenau, 
Kammerherr v. Koorriog, Schlosshauptmann v. Alven: 
leben und v, Kuhlmann 

Am Start erschienen 20 Gerpanne, darunler zwei 
Einspanner, jene des Oberlieutenonis Czeipek, Graz, 


und des Herrn von Senfft-Pilsach, Zimpel bei 
Klitten, Als Erster wurde Punkt 7 Uhr Pedih Prioz 
Engelbert Auersperg nbgelassen, dann folgten in 


Zwischenraumen von je drei zu de Minuten die Herren: 
S C. Flesch (Neutra), L, ite von Wachtler 
{Hohenwang), Peine H V, Windiscbgrals, E. von 
Marx (Korneuburg), Graf Zdenka Kinsky (Fahrer 
Baron Orczy), Grat Pio Chamar& (Breslau, Schlesien) 
Oberlfentenant Ph Gzeipek (Graz), R. Wiener von 
Welten, E. Grimmer von Adelshach, P. von 
BRurdik (Russland), Carl Graf Schünborn, L Graf 
Karolyi, denselben Gespann (Fahrer Herr T., von Dory), 
V., Mautner von Markbof, Oberlieutenaot ` Grat 
Magnis (Berlin), C. Stursberg (Berlin), Lieutenant 
H. Strwbe (Berlin, B. Menke (Berlin), Freiherr 
Senfft von Pilnach (Zimpel, Das letzte Gespann 
startote um 7 Uhr 57 Minuten, Fast sammtliche Herren 
haben fur emen besonderen Schrittmacherdienst und zur 
schleunigen Herrichtung des Quartiers io ansplebiger 
Weise Sorge getragen, Verschiedene Radfahrer waren 
bereits den Disianzfahrern voraungeeflt, doch trat ouch 
gleichzeitig voo bier ein ganzer Trupp derselben sowie 
vier Aulomohile die lange Reise an. 

Zossen (circa 28 Kilometer von Berlin), 10 Uhr 
30 Minuten Vormittags. Herr Viele Ritter von Mautner 
passirte soeben als Erster, unm'tlelbar danach langien die 
Herren Ritter Wiener von Welten, Graf Carl Schönborn 
und Oberlieutenant Czeipek ein, 

Luhben (Regierungsbezirk Frankfort a. d. Oder; 
ciren YO Kilometer von Berlin). 4 Uhr Nachmittags. Um 
2 Uhr 15 Minuten fahr Herr Victor Mautner von Markhof 
hiec durch, Um 2 Uhr 80 Minuten folgte Herr Rudolt 
Wiener von Welten, Als die Nachsten langten gegen 3 Uhr 
ein: Graf Ladislous Käroly’’s zweiten Gespann, ‘dar von 
Herrn von Dory gelenkt wird, und Herr P, von Burdik. Spater 
folgten traf Pio Chamare and Herr Mencke Herr Wiener 
von Wellen rastete zwei Stunden nod fuhr dann weiter. 

Vetschau (101 Kilometer von Berlin), 4 Uhr 
30 Minuten. Hert von Dory und Graf Ladislaus Karolyi 
fuhren um 4 Uhr Nachmittags hier durch und nach 
Cottbns weiter, 

Kalau (104 Kilometer von Berlin), 6 Uhr 45 Mi- 
nuten Abends. Prinz Windischeratz passirte um 6 Uhr 
20 Minuten als Erster die Stadt. In kurzen Abstanden 
folgten Herr Sıursberg als Zweiter, Herr Lothar Baier 
von Wachiler als Dritter, dann Herr Grimmer von Adels- 
bach und Graf Cirl Schonborn. 


NOTIZEN, 


DIE TRABERAUCTION, welche der Club der 
Trabrennstallbesitzer und Züchter am Montag gelegentlich 
der Hengstenschau im Prater veranstaltete, batte feıder 
nicht den erhofften Erfolg, Von den 30 Pferden, welche 
zur Versteigerung gebracht wurden, wechselten nur fünf 
den Besitzer, auf die ubrigen erfolge überhaupt kem Aubot 
oder sie wurden von ihren Eigenchümern zurückgekauft. 
Es ist das um so bedaverlicher, als das zur Auction ge- 
stellte Malerisl eja fast durchwegs sehr gutes nnd die ge- 
forderten Rerervepreise sehr niedrige waren. Pferde, wie 
Eager 2:14, Gloster H. %: Mt, Nettie, Prinvess 
Trouble und Futár waren mit — IO A. eingesetzt, und 
minderwerthigeres, aber nach immer sehr brauchbares 
Material war um das Spotigeld von 200—700 8. zu hahen, 
Man geht vielleicht nicht fehl, wenn maa den massigen 
Erfolg der Versteigerung auf ihren spaten Termin einerseits 
— uber den Winter stellt sich eben Niemand geine ein 
Pferd in den Stall, um es evenwmell ohne Nutzen bis 
zum Sommer zu füllern — uud auf die Zuruckhaltung 
jener Kreise zurückführt, die man am ehesten iner ala Kaufer 
vermnthen sollte, das ist der Fuhrwerksbesitzer, Fiaker- 
eigenthnmer elc., welche da eine Gelegenheit halten, gutes, 


entsprechend gezogenes Mateıial billig zu erwerben, Auch 
der Umstand, dass die Auctipn mit der Distanzfahrı 
Berlin—Totis zusommenfiel, mag viel zu deren Misslingen 
beigetragen haien; unsere Trabersport belreibenden 
Cavaliere fehlten so auf der Auction natürlich ganzlich 
und sicherlich hatte bei ihrer Anwesenheit noch ein oder 


das andere Pferd den Eıyenthümer gewechselt. Nach- 
stehend das Ergebniss der Auction: Es brachten 
Gestüt Ebenfurtb's cisl br. H. Cipolind, gez. 
1898 e Waveland—Greti (Halbblut) (Kauler: 
leieren, e E I AOK, 
Herrn Franz Linner's, Wien, cisl. Sch H. Fack, 
gez. 1897 x. Lynwood—Janka, v. Dobrachod, 
{J Pontl, Jadenburg) . 2.22.22... G50 e 
Herta G v, Chernel’s, Tömard, transl, be H. 
Bator, ger. 1899 v, George L, Napoleon— 
Barha, v. Mat Cameron (5. Sprz & Co, Wien) 660 a 
Herren S, Spitz & Co Wien, ci br, St. 
Ella, ger. 1897 v. Boonie M. George—Fanny 
{F. Heuberger, Lioz) .. 22.2.0... 40» 
Desselben cisl. Sch.-St. Isabella, gez, 1895 v. 
e, russ, H.—ilal. Si. (C Wilzwann, Voslaw). 850 w 
Somme z a030 A 
Durchschoittspreis . Dip, 


LITERATUR. 


RADFAHRERKARTEN von G. Freytag & Berndt, 
Wien — Eine sehr gute Karie von der smahrischen 
Schweiz« esistirt in der Freytag'schen Radfahıerkarten- 
Sammlnng, Preis 80 kr, 

VERFAHREN in Heiratsangelegenheiten der Offi- 
ciete und Beamten des k und k. Heeres, der k. und k, 
Kriegsmarine ete. Für den praktischen Gebrauch nach 
den in Kraft bestehenden Gestizen und Vorschriften be- 
arbeitet und mit Muslern versehen von Julius Gera. 
Budapest 1899, (Carl Grills Verlag.) — I3 dem öfters 
modificırten Heiratsvorschriften der Armee erscheinen 
keine amtlichen Vorschriften, die auf das betreffende Ver- 
fabren Bezug haben; vielmehr werden die Kenntnisse 
solcher Normen bei den Officieren vorausgesetzt, mit 
denen eingehender sich zu befassen die Olficiere nur 
selten in der Lage sind. Das ‚vorliegende Buch wird also 
ein willkommener Behelf sein. Preis 1 9. 

NEUBAUTEN. Eine Sammlung neverer ausgeführter 
Bauten zeitgenössischer Architekteo; Wohn- und Geschafts- 
hawser, Villen, Affentliche Gebaude aller Art, heftweise 
nach Gebaudegattungen erusammengestellt und berans- 
gegeben von A, Neumeister, Leipzig. (Verlag Seemann 
& Co) — Ein überaus hübsches und nülzlıches Werk, 
sebr bestechend ist vor allem Anderen die feine, sorge 
faliga Ausführung der zahlreichen photographischen Ab- 
bilduogen der, nebenbei bemerkt, gut gewahlten Objecte 
wie auch der Plage, Jedes Heft des Werkes enthalt in 
etwa BO Seiten die Beschreibung von acht bin zwoll Ban- 
werken, Hervorgehaben seien hier einige vor Kurzem er- 
schienene Hefie den jetzt erscheinenden V, Bundes; nam. 
ich Heft 9, das sich mit Villen, 10, das sich mit kleinen 
‚Kirchen beschäftigt, und Helt 12, wo verschiedene Thürme, 
Aussichtawarten etc, besprochen werden, Auch 11 (Ge- 
schaftshauser) Ist recht joteressant. Preis per Heft 1'80 Mk. 

FROMME'S Ocsterreichisch-ungatischer Landwirth- 
schaftskalender 1900. 26. Jahrgang, zugleich Kalender 
den nVereines für Güterbeumtes In Wien, redigirt von 
Professor Dr, Guido Krafft, Preis in Leinwand gebunden 
1-60 A. Wien, (Carl Fromme's Verlag.) — Der vorliegende 
Fachkalender, welcher mit dem heurigen Jahrgange das 
erste Vierteljahrhundert seines Bestandes bereits über- 
schritten bat, enthalt in bündigster und verlaaslichster 
Form so ziemlich Alles, was für die praktischen Bedürf- 
nisse des Landwirthes erforderlich ist Die Angaben sind 
mit grosser Sorgfalt und aus den besien Quellen ge- 
sammelt, Ausserdem sei hier der im gleichen Verlag er- 
schienene Oesterreichische Kalender für Thierarzte, 
Jahr 1900, erwahnt. Derselbe ist von August Postolka 
Tedigirt; er weist gegen das Vorjahr als Neuerung ein 
"Verzeichniss der wichligeren Thierheilmittel nach Wir- 
kung, Anwendung, Dosirung, Löslichkeit und Preise auf. 
Der übrige Inbalt ist neu bearbeitet. Eine weitere, gern 
pesehene Erscheinung aus Fromme's Verlag ist die Farst- 
liche Kalenderiasche, deren Ausgabe 1900 soeben m die 
Oefentlichkeit gelangt set. Sie bildet den 14. Jahrgang 
dieses Kalenders, Der Redacteur Emil Bühmerle hat den- 
selben einigen wesentlichen Verbesserungen unterzogen. 
Der Text ist mit 50 Figuren versehen 


BRIEFKASTEN. 


R—O in S, — Bulgar gewann 1886 den Hatvaner 
Preis mit 60 Kg. auf dem Rücken, 

M. O. in W. — Auf Nuten wurden 1890 im 
Grossen Wiener Handicap 214:50 auf Sieg und 49 : 95 
auf Platz gezahlt. 

T. A. in Prag — Das englische Derby 1790 wurde 
von Lord Grosvenar's Rhadamamius gewonnen. — Der 
Melbourne Cup, das berühmle australische Handicap, führt 
über die Distanz von zwei Meilen, 

LT. A. N: in Budapest. — Das letzte Rennen im 
Jahre 1894 war io Oesterreich-Ungara das Abschieds- 
Handıcap am 6, November in Alag, welches Fuci unter 
Ritimeisier Stefan von Horthy gegen Tisranella und Vâ- 
man 

L. O. in H. — Graf Nicolaus Esterbazy halte im 
Jahre 1890 sieben Traber bei C. Hutschenreiler in Totis 
in Training, nnd zwar die Zweijahrigen Goldarbeiter, 
eegen, Burgermeister, die Dreijahtigen Zuckerdrot und 
Barbarossa, den Vierjahrigen Garat und den Fünfjahrigen 
Ajdnddk, 

F. A. in Wien. — Fur Dreijahrige betragt in Eng- 
land das Altersgewicht für Meilenrennen im Marz snd 
April 7 St. 9 Pf, im Mai 7 St, 11 Pf, im Juni 7 St. 
18 Pf, im Juli 8 St 2 Pf, im August 8 St. 4 Pi, im 
September 8 St 5 Pf. und ım October und November 
endlich B St. 6 Pf. 
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